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Jungen 19 Kreisliga Rückrunde

TG Schwenningen : TTC Seedorf 
Samstag, 17.02.2024, 12:00 Uhr

Beyer macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TG
Schwenningen im Spiel der Jungen 19 Kreisliga Rückrunde gegen den TTC Seedorf umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Beyer und Möckel, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Beyer / Seyfried konnten im Spiel gegen Brandt / Ernst einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Kurz strauchelten sie,
aber letztlich waren Kober / Möckel beim 12:10, 11:6, 7:11, 11:3 gegen Ernst / Hölz doch überlegen.
Wenig Chancen ließ Thorsten Beyer beim 12:10, 13:11, 11:8 seinem Gegner Julian Brandt. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. 2:3 endete
nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen John Kober
und Liam Ernst aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Merlin Möckel nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit 3:1 hatte Maximilian Seyfried im
Doppel gegen Max Hölz, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Der
aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Thorsten Beyer
überzeugte im Match gegen Liam Ernst, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Sieg war
der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. John Kober hatte im Spiel gegen Julian Brandt am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Seit Beginn der Serie hat Brandt damit nun 2
Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen
gegen Max Hölz kam Merlin Möckel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 8:1. Maximilian Seyfried
gegen Fynn Ernst hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Völlig ohne Chance war Seyfried hierbei im
dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat die TG Schwenningen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.02.2024 gegen den
TTC Spaichingen bevor. Für den TTC Seedorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Spaichingen am 24.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TG Schwenningen

Doppel: Beyer / Seyfried 1:0, Kober / Möckel 1:0 
Einzel: T. Beyer 2:0, J. Kober 1:1, M. Möckel 2:0, M. Seyfried 1:1 

 TTC Seedorf
Doppel: Brandt / Ernst 0:1, Ernst / Hölz 0:1 
Einzel: J. Brandt 0:2, L. Ernst 1:1, F. Ernst 1:1, M. Hölz 0:2
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